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Allgemeine Chronik

Öffentliche Finanzen

Finanzplan und Sanierungsmassnahmen

Klarheit bezüglich der Abzahlung der Corona-bedingten ausserordentlichen
Leistungen – unter Beibehaltung der Schuldenbremse – sowie bezüglich der Folgen
der Pandemie für die Sozialwerke verlangten Marcel Dettling (svp, SZ; Mo. 20.3392) und
Werner Salzmann (svp, BE; Mo. 20.3414) im Mai 2020 in zwei gleichlautenden Motionen.
So sollte der Bundesrat eine Lösung zur Behebung des Defizits auf dem
Amortisationskonto in der Höhe von CHF 40 Mrd. innert sechs bis acht Jahren, zu den
jährlichen Steuerausfällen von CHF 5 Mrd. und zu den Problemen für die AHV und die
Pensionskassen präsentieren. Der Bundesrat empfahl die Motionen zur Ablehnung.
Einen Abbau des Defizits auf dem Amortisationskonto innert sechs Jahren, wie es das
FHG vorsieht, lehnte die Regierung ab; damit würde der Finanzhaushalt zu stark unter
Druck gesetzt und die konjunkturelle Erholung gefährdet. Bezüglich der Probleme für
die Sozialwerke verwies der Bundesrat auf die neuen Finanzperspektiven von AHV, IV
und EO vom Juli 2020.
In der Ständeratsdebatte zur Motion Salzmann in der Herbstsession 2020 konnte
Bundesrat Maurer zumindest teilweise Entwarnung geben – die Corona-bedingten
Ausgaben betrügen bisher nicht CHF 40 Mrd., sondern «nur noch» CHF 20 Mrd. «Aber
20 Milliarden Franken sind eben immer noch sehr, sehr, sehr viel Geld», betonte der
Finanzminister. Obwohl man die grundsätzliche Stossrichtung der Motionen teile,
könne man nicht sämtliche Fragen zur Schuldenproblematik in einem Gesamtpaket
beantworten, sondern müsse sie jeweils einzeln angehen. Mit 23 zu 16 Stimmen sprach
sich der Ständerat gegen eine Annahme der Motion Salzmann aus. Dasselbe Ergebnis
verzeichnete die Motion Dettling in der Frühjahrssession 2022: Der Nationalrat lehnte
sie mit 138 zu 53 Stimmen ab. Unterstützung fand sie nur bei der geschlossen
stimmenden SVP-Fraktion. In der Zwischenzeit sei die «Motion von der Entwicklung der
letzten zwei Jahre überholt worden», betonte Bundesrat Maurer und verwies dabei auf
den Entwurf zur Revision des FHG. 1

MOTION
DATUM: 15.03.2022
ANJA HEIDELBERGER

1) AB NR, 2022, S. 428; AB SR, 2020, S. 980 f.
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